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Immobilienstrategie der Pfarrei St. Petri Hüsten / Bitte die Kirche im Dorf lassen!  

 

Sehr geehrter Herr Dechant Meiworm! 

Bitte erlauben Sie uns als Leistungsteam des CDU OV Herdringen im Namen vieler Bürgerinnen und Bürger 

unser ausdrückliches Befremden über die derzeitige Diskussion zur Immobilienstrategie zum Ausdruck zu 

bringen. 

Zahlreiche Mitglieder der Gemeinde haben uns gegenüber Ihr Unverständnis zum Ausdruck gebracht, wie 

und warum denn ausgerechnet die “reichste Diözese in Deutschland” mit der Pfarrei St. Petri hier eine 

Vorreiterrolle einnimmt.  

Wir müssen gestehen, dass auch uns hier, trotz aller bekannten Zwänge zu Einsparmaßnahmen, das 

grundsätzliche Verständnis fehlt.  

Durch die Fusion zur Pfarrei St. Petri Hüsten, Anfang 2013 wurden die Dorfgemeinden bereits stark 

eingeschränkt. Aufgrund des fehlenden ÖPNV war ein weiterer Rückgang der Kirchbesuche unvermeidbar 

und wir haben alle noch in guter Erinnerung welch großen Einschnitt die Veränderung in die Lebens- und 

Glaubensgewohnheiten insbesondere unserer älteren Mitbürger gebracht hat.  Für viele Gläubige ist damit 

der bekannte Treffpunkt zum Glaubensbekenntnis und das vertraute Kirchenpersonal verloren gegangen.  

Viele Dorfbewohner sehen jedoch nach wie vor die Kirche als Mittelpunkt des Dorfes und der 

Gemeinschaft. Für viele ist die Kirche vor Ort bereits heute die letzte verbliebene Anlaufstelle. 

Zudem hat die Corona Pandemie sicherlich einen negativen Einfluss auf die Zahl der Kirchenbesucher 

gehabt. Auch dieses bitten wir bei der Entscheidungsfindung zu berücksichtigen. 

Vielleicht sollte die Pfarrei die Bürgergespräche gleichzeitig erweitern und dazu nutzen um Diskussionen zu 

führen, ob und wie die Anzahl der Kirchgänger dauerhaft erhöht werden kann.  

Die derzeitigen Gespräche um die Immobilienstrategie, das sicherlich angeschlagene Image der 

Katholischen Kirche sowie im Kontrast dazu, die Reichtümer der Diözese, sind schwer vermittelbar. 
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